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KOS/Altkadetten

TERMINPLAN 2020

TERMIN ANLASS WANN, WO

8. Januar KOS Lunch Rest. Linde

16. Januar Aufnahmesitzung Rest. Schützenhaus

12. Februar KOS Lunch Rest. Linde

11. März KOS Lunch Rest. Linde

14. März Wildessen Hagenhütte

20. März Säulijass

21. März Preisjassen Hagenhütte

8. April KOS Lunch Rest. Linde

29. April Hagen Lunch Hagenhütte

13. Mai KOS Lunch Rest. Linde

16. Mai Vino y Tapas

27. Mai Hagen Lunch Hagenhütte 

10. Juni KOS Lunch Rest. Linde

12. Juni Grossfeldspiel BBC Arena

24. Juni Hagen Lunch Hagenhütte

8. Juli KOS Lunch Rest. Linde

12. August KOS Lunch Rest. Linde

26. August Hagen Lunch Hagenhütte

9. September KOS Lunch Rest. Linde

12. September Stiftungsfest

30. September Hagen Lunch Hagenhütte

14. Oktober KOS Lunch Rest. Linde

28. Oktober Hagen Lunch Hagenhütte

7. November Metzgete Hagenhütte

11. November KOS Lunch Rest. Linde

9. Dezember KOS Lunch Rest. Linde

Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können direkt

der Homepage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch)

entnommen werden. 

http://www.kadettensh.ch/




Wer sie sind …

Marion und Hans Peter Stücheli

Hüttenwart Kadettenhütte Hagen

Könnt ihr euch kurz vorstellen?

Marion:

Marion – (bald) 60 Jahre – Geboren in

den Niederlanden – seit 38 Jahren in

der Schweiz – seit 34 Jahren mit Hans

Peter verheiratet – 3 erwachsene

Söhne – 1 Enkel und in 3 Monaten eine

Enkelin

Hans Peter:

(bald) 59 Jahre – in Schaffhausen

aufgewachsen und mit Ausnahme von 2

1/2 Jahren in London immer in

Schaffhausen gewohnt –

Kurze Info zum Beruf:

Marion: Ich bin Pflegefachfrau Nephro-

logie/Onkologie und ich arbeite in einer

onkologischen Praxis in Schaffhausen

Hans Peter: Ich war seit meiner Lehre

bei Grossbanken und Vermögensver-

waltern als Finanzanalyst und Portfolio

Manager angestellt. Seit 2 Jahren bin

ich nicht mehr erwerbstätig und ich hal-

te mich mit Freiwilligenarbeit und mit

einem Mandat als Beistand fit.

Welchen Bezug habt ihr zu den KOS

Altkadetten?
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Zu den KOS Altkadetten haben wir

eigentlich keinen direkten Bezug.

Natürlich kennen wir viele KOS

Altkadetten, aber über andere Kanäle

wie Nachbarschaften, Jass-Kamerad-

schaften, Ski-Touren, etc.

Am nächsten stehen uns die

Kadetten-Handballer, denn wir haben

während 5 Jahren praktisch neben der

Handballhalle im Schweizersbild ge-

wohnt. Zwei unserer Jungs spielten

bei den Kadetten-Junioren, Marion hat

in dieser Zeit den Fan-Artikel-Stand

während der Spiele der 1. Mannschaft

betreut und Hans Peter war im

Elternrat der Junioren. Ganz toll war

auch unser Einsatz als Helfer bei der

Kadetten-Stafette rund um den

Kanton.

Wie seid ihr zum Job des Hütten-

warts gekommen?

… wie die Jungfrau zum Kind! Auf-

grund eines personellen Engpasses

haben wir ab Juli und bis zum Jahres-

ende drei Wochenenden und einen

krankheitsbedingten Spontaneinsatz

an einem Sonntag übernommen…

Das hat uns so gut gefallen, dass wir

nächstes Jahr neun Mal in der

Kadettenhütte anzutreffen sein

werden…

Seit wann seid ihr nun in diesem

Amt? Was könnt ihr über diese Zeit

berichten?

Seit Juli haben wir schon tolle Sachen

erlebt, viele nette Leute getroffen und

bei einigen Pferden, Hunden und

Mäusen sind wir schon bestens

bekannt. Es war schon interessant zu

lernen, wie so ein Betrieb ohne Kaf-

fee- und Abwaschmaschine funktio-

niert: so richtig schön „back to the

roots“ – zurück zu den Wurzeln mit

Regenwasser und Torftoilette.

KOS / Altkadetten



Wir beide fühlen uns wohl, wir sind gut

aufgenommen worden und wir haben

eigentlich eine neue Familie gefunden.

Habt ihr euch in dieser Funktion

bestimmte Ziele gesetzt?

Wir betrachten uns dieses Jahr noch

als „Lehrlinge“, ab 2020 geht’s dann

richtig los. Unser erstes Ziel ist es

natürlich, uns so unauffällig wie mög-

lich und nahtlos in die Bewirtung der

Kadettenhütte einzuordnen. Dass wir

dabei die Natur, unsere Gäste und die

gemütliche Hütte respektieren werden,

ist eine Selbstverständlichkeit.

Wie ist die Zusammenarbeit mit den

Hüttenwart-Kollegen?

Unsere Hüttenwart-Kollegen machen

uns den Einstieg als „Beizer“ wirklich

einfach. Wir bekommen alle Hilfe, die

wir brauchen und wir sehen auch, wie

gut man sich untereinander versteht,

für jemanden spontan einspringt und

die „fünfe auch mal gerade stehen

lässt“.

Wie oft seid ihr als Hüttenwart im

Einsatz?

Für nächstes Jahr sind 9 Wochen-

enden geplant… aber man weiss jetzt

schon, dass es aufgrund von kurz-

fristigen Terminkollisionen jederzeit

noch Änderungen geben kann…

lassen wir uns überraschen…

Seid ihr zufrieden mit der Anzahl

Besuchern?

Wir können natürlich keine langen

Vergleiche anstellen, aber unser

persönlicher Trend zeigt steil nach

oben: beim ersten Wochenende war

der Besuch und damit unser Umsatz –

auch wetterbedingt – ziemlich beschei-

den. Beim September-Einsatz ist die

Kasse schon ziemlich heiss gelaufen,

denn die Tische waren gut besetzt und

der Umsatz hat sich bei herrlichem

Sommerwetter verfünffacht… das war

ein Aufsteller!

Welche Hobbys betreibt ihr?

Marion:

Wir beide sind „Long-Distance-

Walkers“, vornehmlich in unserer 2.

Heimat in Grossbrittanien. Dabei

ziehen wir mit unserem Rucksack in 1-

2 Wochen über 100 bis zu 300

Kilometer von A nach B, dann nach C

und so weiter. Ich bin auch jedes Jahr

in irgendeiner Funktion am Stars-in-

Town dabei. Seit ein paar Monaten ist

unser schönstes Hobby unser Enkel

Julian, der immer mal am Freitag bei

uns reinschaut…

Hans Peter:

Mein laufendes „Projekt“ betrifft meine

Leidenschaft zum englischen Fussball.

Ich will 20 Fussballclubs in der

englischen Premier League bei einem

Heimspiel besuchen. Mein Setzkasten

ist zu 75% mit Pins von A wie Arsenal

bis W wie Watford gefüllt und die

fehlenden 5 Clubs werde ich – nach

einer Saison Pause - im nächsten Jahr

besuchen…

Welche persönlichen Wünsche habt

ihr für die Zukunft?

Marion: Es tönt pathetisch, aber als

Onkologieschwester weiss ich, wovon

ich spreche: gesund zu bleiben, ist

mein grösster Wunsch für die Zukunft

Hans Peter: Geht mir natürlich auch so!

Und wenn ich dabei noch mein

Holländisches Starkbier trinken und

meinen Wild-schweinbraten geniessen

kann, dann habe eigentlich keine

wichtigeren Wünsche für die Zukunft.

Liebe Marion, lieber Hans Peter wir

bedanken uns für die Vorstellungs-

runde und wünschen euch tolle

Begegnungen in der Kadettenhütte.

KOS / Altkadetten
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Das grosse Mixed-Firmenturnier

Es sind noch ein paar Startplätze frei. Jetzt anmelden und mitmachen.

Am Samstag, 18. Januar 2020, kommt es in der BBC-Arena Schaffhausen zur

zweiten Austragung des HaBaFuBa-Firmenturniers. Wie bereits anlässlich der

Premiere im letzten Jahr, treten verschiedene regionale Firmen gegeneinander an.

Gespielt wird ab 9.00 Uhr, die Finalspiele finden zwischen14.00 und 16.45 Uhr

statt. Der Eintritt für Besucher ist kostenlos.

Sei dabei, wenn auf und neben dem Feld gespielt, gekämpft, gelacht und gefeiert wird!

Das Turnier vermittelt nicht nur Abwechslung, Teamspirit, Spass und Freude sondern

bietet zudem hinreichend Raum für zwangslose Gespräche und Begegnungen mit

anderen Teilnehmenden. Es fördert das gegenseitige Verständnis untereinander und

stärkt den Zusammenhang miteinander.

Beim HaBaFuBa-Firmenturnier werden in drei Disziplinen Punkte verteilt: Handball,

Fussball und Tischkicker. Ein ausgewogener Turniermodus erhöhen Spielspass und

Spannung. Dabei treten Männer und Frauen gemischt gegeneinander an. Das

Siegerteam sichert sich, mit dem „Carlo Klaiber“-Wanderpokal, gleich einen Startplatz im

Wert von 1‘500 Franken für das folgende Jahr.

Wir bieten: eine einzigartige Atmosphäre in der BBC-Arena mit modernster Ausstattung.

Eine rundum perfekte Organisation. Ein professionelles Turniermanagement und eine

umfassende Turnierbetreuung. Gut ausgebildete und erfahrene Schiedsrichter.

Spannende Gruppenspiele und tolle Finalspiele. Rangverkündigung mit Siegerehrungen

und Pokalübergaben. Ein Spaghetti-Plausch für alle Teilnehmenden. Ein tolles Mitmach-

T-Shirt als Erinnerung. Und als Teilnehmer-Geschenk einen Goody-Bag mit vielen

kleinen und grossen Überraschungen.

Die Anmeldefrist läuft noch bis am 15. Dezember 2019. Es sind noch ein paar wenige

Startplätze frei. Die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet über die Teilnahme. Ein

Team kann auch aus verschiedenen Firmen zusammengestellt werden. Die Startgelder

fliessen vollumfänglich in die Nachwuchsförderung der Kadetten.

Für weitere Informationen zur Veranstaltung oder Fragen zur Anmeldung steht Ihnen

gerne Tanja Steinhauser (Geschäftsstelle Kadetten Schaffhausen, Tel. 052 644 54 40)

zur Verfügung.

Mitmachen lohnt sich.
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Marco Lüthi,

Chef Nachwuchs

Kadetten Schaffhausen
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Handball

Zum Schluss bleibt nur Rang sechs

Im letzten Auftritt der diesjährigen

Champions League-Kampagne setzte

es für die Kadetten gegen Medwedi

Tschechow eine knappe 27:29-

Niederlage ab. Am Ende behielten die

Bären aus Moskau das bessere Ende

für sich, obwohl die Kadetten während

langer Zeit die Führung inne hatten.

Dieses letzte Spiel steht sinnbildlich für

die gesamte Kampagne der Orangen in

der Champions League, mussten die

Schaffhauser doch schon viele

Punktverluste beklagen, obschon man

während einem Grossteil des Spiels die

bessere Mannschaft war. Schon vor

dem ersten Spiel war klar, dass die

Gruppe D sehr umstritten sein würde.

Mit Dinamo Bukarest, Chekhovskie

Medvedi, IFK Kristianstad, Orlen Wisla

Plock und GOG Handbold hatten die

Kadetten Gegner auf Augenhöhe

zugelost erhalten. «Wir wissen, dass es

eine sehr schwierige Gruppe für uns ist

mit Gegnern, die über extrem viel

Qualität verfügen. Wir haben uns aber

intensiv darauf vorbereitet, haben die

nötige Breite im Kader, eine gute

Mischung aus jungen und erfahrenen

Spielern und sind hochmotiviert für die

kommenden Spiele», so Trainer Petr

Hrachovec. «Entscheidend wird vor

allem sein, die Heimspiele zu gewinnen.

Und dann braucht es noch ein-zwei

Exploits in der Ferne», wusste der

Tscheche schon im Vorfeld. Dass zum

Ende nur der letzte Tabellenplatz übrig

blieb, ist ein sehr schlechter Lohn für

die Kadetten Schaffhausen. Leider

gelang es ihnen nicht, eine konstant

gute Leistung abzuliefern. Trotz der er-

nüchternden Bilanz bleiben einige High-

lights in hoffentlich bester Erinnerung

bei den Kadettenfans. Mit den Kanter-

siegen gegen Medwedi Tschechow

und GOG Handbold zu Hause wurde

den Fans bester Handballsport

geboten. Auch kämpferisch wussten

die Kadetten in allen Spielen zu ge-

fallen. Diese positiven Erinnerungen

müssen die Spieler und Betreuer nun

mitnehmen, um die anstehenden Auf-

gaben in Meisterschaft und Cup in

Angriff zu nehmen. Ende November

erkämpften sich die Kadetten Schaff-

hausen die Führung in der laufenden

Meisterschaft mit eindrücklichen Sie-

gen gegen Pfadi Winterthur und St.

Otmar St. Gallen, die ihrerseits Punk-

te abgeben mussten. Im Schweizer

Cup stehen die Kadetten nach dem

deutlichen 32:23 Sieg über den HC

Kriens-Luzern im ½ Finale. Einen

wichtigen Anteil zum Erfolg über den

HC Kriens-Luzern hatte ein Altbe-

kannter: Arunas Vaskevicius, der für

den verletzten Kristian Pilipovic das

Tor der Kadetten hütete, war mit 37%

gehaltener Bälle einer der Matchwin-

ner und durfte verdient die Bestplayer-

auszeichnung entgegennehmen. Im

Cup ½ Finale treffen die Orangen

überraschenderweise auf St. Otmar

St. Gallen, die Wacker Thun in einem

dramatischen Spiel aus dem Wettbe-

werb eliminierten. Unterstützen wir

unsere Kadettenspieler vor Ort mit

einem kräftigen «Hopp Kadetten», um

mit ihnen viele Erfolge im Cup und in

der Schweizer Meisterschaft zu feiern.

Informationen dazu finden Sie wie

immer unter www.kadettensh.ch.

Barbara Imobersteg

Mediensprecherin Kadetten 

Schaffhausen



Handball

Bericht Nachwuchs

Insgesamt solid - so lässt sich ein wohl

ein aktuelles Kürzestfazit im Nach-

wuchsbereich ziehen. Nach einem

guten Saisondrittel haben sich die

Schaffhauser Nachwuchsteams im

jeweiligen Tabellenmittelfeld etabliert

und ausser bei der U17E haben die

Teams wohl nichts mit einem Abstieg

zu tun. Den grössten Umbruch

verzeichnete nach dem dominanten

2006er-Jahrgang wohl die U13-Mann-

schaft. Aktuell schein die Qualifikation

für die Abstiegsrunde gesichert - in der

zweiten Saisonhälfte muss das Team

aber zeigen, dass die erwarteten

Fortschritte stattgefunden haben und

der angestrebte Ligaerhalt gesichert

werden kann. Ebenso bei der U17Elite

besteht noch Luft nach oben. Das

Team ist gefordert, den Anschluss ans

Mittelfeld zu halten und sich rasch von

den hinteren Plätzen abzusetzen.

Die U15-Teams sind dagegen sehr gut

gestartet und entwickeln sich

ansprechend.

Für die SG Rhyfall Munot stehen vor

Weihnachten noch die entscheidenden

Partien um die Inter-Qualifikation an,

um sich dann im Frühjahr im nationalen

Spielbetrieb beweisen zu können.

Die U19Elite befindet sich zwar im

oberen Mittelfeld, von diesem Team

darf aber auch noch mehr erwartet

werden, sollen die Spieler dort doch

möglichst schon in der Rückrunde

langsam NLB-Niveau erreichen, um in

der kommenden Saison den Sprung zu

den Aktiven zu schaffen.

Marco Lüthi

Nachwuchsverantwortlicher

Kadetten Schaffhausen

Kadetten Espoirs NLB
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Der Veteranenanlass 2019

Am 17.10.19 trafen sich 15 KOS/

Altkadetten zum jährlichen Veteranen-

anlass in Neuhausen, um gemeinsam

ein paar interessante und vor allem

gemütliche Stunden zu verbringen. Die

Einladung versprach ein tolles Pro-

gramm, das mit einem Besuch in der

Miniaturwelt von Smilestones begann.

Von einer kompetenten Fachkennerin

wurden wir in diese wunderschön ge-

staltete Szenerie eingeführt und konn-

ten auch hinter die Kulissen dieser

Wunderwelt Einblick nehmen. Beein-

druckend, welch technischer Aufwand

betrieben wird, damit die vielen Züge

und Strassenverkehrsmittel in Bewe-

gung kommen und nach getaner Arbeit

in den Schattenbahnhöfen auf ihren

nächsten Einsatz warten. Die Begei-

sterung war gross. „Häsch gseh“ war

allerseits zu hören und manch einer

wiederholte den Rundgang, um eine

verpasste Sehenswürdigkeit zu ent-

decken. Kurzum, dieser Programmteil

hat grossen Spass gemacht und war

ein würdevoller Einstieg in den

gemütlichen Teil unseres Anlasses.

Der startete im Restaurant im Park am

Rheinfall mit einem sehr guten Mittag-

essen, das nahtlos ins Schwelgen von

Jugenderinnerungen, von fachkundi-

gen Diskussionen über das aktuelle

Handballgeschehen bis hin zur hohen

Lokalpolitik überging. „Weisch no“,

„chasch Di no erinnere“, von links und

und auch vom Gegenüber gab‘s Ge-

schichten und Fragen zu beantworten

und natürlich auszuschmücken. Wie

immer, es war gemütlich, locker und

spassig, allen hat’s gefallen. Mit einem

herzlichen Dank an den Organisator

Pol ging im späteren Nachmittag ein

schöner Anlass zu Ende.

Im Namen der Beteiligten Strato,

Schmiss, Strick, Fox, Mungg, Gipfel,

Spatz, Solo, Top, Strolch, Lux, Dispo,

Sema, Pol

Martin Stamm v/o Spitz

NB: das eher etwas weniger Schöne:

Ja, Du hast richtig gezählt, es waren

genau 15 KOSler anwesend; betroffen

stimmt, wenn man die konkreten Zah-

len anschaut: 88 KOS/Altkadetten

haben die Ü60iger-Grenze überschrit-

ten und wurden für die Teilnahme an

diesem Anlass eingeladen; 24 haben

sich entschuldigt = 27% (merci) / 15

haben teilgenommen = 17% - Bedenk-

lich, bedenklich! Das Interesse an

unserer Vereinstätigkeit - das Stiftungs-

fest 2019 musste mangels Anmel-

dungen sogar abgesagt werden -

nimmt weiter ab. Ich meine, alle

Vereinsmitglieder, vor allem aber die

die Vereinsverantwortlichen haben sich

Gedanken zu machen, wie mit diesem

unbefriedigenden Zustand umzugehen

ist. Positiv ist, dass der Veteranenan-

lass 2020 durchgeführt wird; hoffentlich

mit einer wesentlich höheren

Teilnehmerzahl!

KOS / Altkadetten
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Hagen – Lunch 2020

Für den Hagen – Lunch folgende Daten in der Agenda eintragen:

Ab 11.30 Uhr in der KOS Hütte

Alle Menüs kosten CHF 25.—

(inkl. Apéro, Kaffee und Schnaps)

29. April

27. Mai

24. Juni

26. August

30. September

28. Oktober

Ihr lokaler Spezialist für

Wärmepumpen-Heizungen

Wärmepumpen-Boiler

Kühlung

Gewerbestrasse 11 Tel. 052 317 00 44

8451 Kleinandelfingen www.waermepumpen-boiler.ch info@wp-tech.ch
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Damen 2. Liga GF

Der Einstieg in die Saison gelang dem

Frauenteam der Kadetten nicht wie

gewünscht. Nach vier Spielen hatten

die Unihockeyanerinnen nur einen

Punkt auf dem Konto. Doch dann die

Heimrunde und mit ihr zwei überzeu-

gende Siege gegen Floorball Zurich

Lioness II und Winterthur United. «Das

Team macht weiter Fortschritte, es

bleibt spannend», sagt die Co-

Trainerin Sabrina Schellenberg.

Herren 3. Liga GF

Der ersten Mannschaft der Herren ge-

lang ein Saisonstart nach Mass. Ge-

spielt sind fünf Spiele, wovon die

Kadetten nur das Derby gegen den

Aufsteiger Wyland enttäuschend 3:4

verloren. Dafür konnten sie mit Meilen

einen Konkurrenten von vergangener

Saison klar besiegen. Auch gegen den

weiteren Mitfavoriten um den

Gruppensieg, Zürichsee, fuhr das

Herrenteam einen Sieg ein. Damit

stehen die Orangen alleine an der

Tabellenspitze. Besonders eindrücklich

ist die Defensivstatistik: In fünf Spielen

liessen die Kadetten nur gerade neun

Tore zu.

Herren 5. Liga KF

Die zweite Mannschaft der Kadetten

Unihockey blickt auf eine durchzogene

Hinrunde zurück. Nach acht Spielen

mit drei Siegen und fünf Niederlagen

steht man auf dem achten Tabellen-

rang. Probleme verzeichnet man vor

allem in der Defensive, welche die

Unihockey

zweitschlechteste der Liga ist.

Allerdings laufen viele neue Gesichter

in orange-schwarz auf, da fehlt

natürlich etwas die Erfahrung.

Dennoch sind sehr gute Ansätze

erkennbar, die auf eine erfolgreiche

Rückrunde hoffen lassen. Das Team

hätte es auf jeden Fall verdient, denn

Einstellung und Motivation stimmen

vollends.

Junioren U21

Mit neun nominellen Feldspielern ist

das U21-Team um das Trainerduo

Jenny/Achermann noch stärker von

zusätzlichen U18-Junioren abhängig

als in der vergangenen Saison. Diver-

se Überschneidungen mit dem U18-

Team sind zusätzlich herausfordernd.

Nach sieben Spielen stehen nun

sieben Punkte auf dem Konto und das

Team auf dem vierten Platz in der

Tabelle. Die vergangenen Auftritte der

Kadetten waren geprägt von Kampf-

geist und Einsatzfreude – trotz oder

gerade wegen des akuten Spieler-

mangels. Symptomatisch dafür war

das letzte Spiel gegen den aktuellen

Leader Zürisee, das knapp mit 2:3

verloren ging, da gegen Ende des

Spiels die Kräfte nachliessen. Ganz

nach dem Motto: Wenn du alles gibst,

kannst du dir nichts vorwerfen. Diese

Einstellung der Spieler gilt es für den

Rest der Saison aufrechtzuerhalten.

Junioren U18

Auch bei den jüngsten Orangen ist die

halbe Saison beinahe vorbei. Nach vier

gespielten Turnierrunden steht das

U18-Team auf dem guten dritten

Tabellenrang. Nesslau als Absteiger

und Heiden rangieren auf den Plätzen

1 und 2. Der bisherige Saisonverlauf

hätte durchaus noch freundlicher

aussehen können, aber es fehlte an



der Konstanz an den Turniertagen. An

nur einem Spieltag konnte das Punkte-

maximum (zwei Siege) eingefahren

werden. Auch an der Heimrunde zeigten

die Jungs aus Schaffhausen vollen

Einsatz und ergatterten drei von vier

möglichen Punkten. An den restlichen

zwei Turnierrunden schaute nur noch

ein Sieg heraus. Mangelnde Effizienz

und auch Pech waren die

Hauptgründe. Wille und Einsatz

stimmen aber, weshalb gespannt auf

den weiteren Saisonverlauf geblickt

werden darf.

Lukas Studer

Kadetten Unihockey Schaffhausen

Unihockey
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Renovation und Umbau

Vereinszentrum/Ausbildungszentru

m Verkehrskadetten

Geschätzte Leser des Kadetten-Infos

Seit ca. 10 Jahren sind wir nun im

ersten Stock der Firma Corra Trans-

porte in Neuhausen eingemietet und

führen dort verschiedenste Anlässe,

wie die Grundausbildung, diverse

Führungsausbildungen, Monatsrap-

porte, Wiederholungskurse, Vorstand-

und Leitungssitzungen etc. durch. Die

Farbe an den Wänden hatte langsam

ihren Glanz verloren und ist einem

Grauton gewichen und auch die

technischen Geräte waren in die Jahre

gekommen. Im Sommer unseres 50.

Jubiläumsjahrs haben wir dann

entschieden, unser Vereinslokal neu

Vereinszentrum/Ausbildungszentrum

zu nennen, die Renovation in Angriff zu

nehmen und die Schulungs-technik

und die Ausstattung zu erneuern. Als

erstes wurde die alte Präsenta-

tionstechnik und Verkabelung abge-

baut, durch eine neue Anlage mit

Beamer und Visualizer ersetzt und die

komplette Verkabelung durch einen

Elektriker fachgerecht installiert. Da-

nach wurde durch einen Gipser ein Teil

der Wand mit einem Glattputz

versehen, um so einen perfekt glatten

Untergrund für die Präsentationen zu

haben.

Der Maler strich dann fast den ganzen

Raum neu und gab dem Vereins-

zentrum einen neuen frischen Touch.

Ein paar Tage später erfolgte eine

gründliche Reinigung durch ein

Putzinstitut. Insbesondere der etwas

abgenutzte Boden wurde mit einem

speziellen System gereinigt, neu

versiegelt und macht nun wieder einen

sauberen und frischen Eindruck.

Schliesslich wurden bei der Einfahrt

zum Areal und beim Aufgang/bei den

Stufen zum Vereinszentrum Beschrif-

tungen mit Hinweisen zu den Ver-

kehrskadetten angebracht. Dazu ge-

hörte auch die Anbringung unseres

Logos an der grossen weissen Back-

steinwand beim Eingang zum Vereins-

lokal. Mit einer speziellen Technik

wurde die Beschriftung in die Back-

steinwand eingearbeitet, so dass es

aussieht, als wäre es gemalt.

Gemeinsam mit unseren Mitgliedern

weihten wir am 24. September 2019

anlässlich unseres Monatsrapports

unser renoviertes Vereinszentrum/Au-

dungszentrum ein. Natürlich haben wir

es uns nicht nehmen lassen und

haben mit allen Anwesenden bei

einem Glas Rimuss auf die nächsten

zehn Jahre Verkehrskadetten Abtei-

lung Schaffhausen angestossen.

Nun steht noch die abschliessende

Neu-Möblierung des Schulungs-

bereichs mit neuen Schultischen und

Stühlen aus. Diese sollten nach Plan

noch vor dem Erscheinen des Infos

Anfangs Dezember geliefert werden.

Verkehrskadetten



mühungen und seinen Einsatz

während der Elektroinstallation, war er

doch im Auftrag seiner Lehrfirma vor

Ort im Einsatz.

Ich freue mich mit unseren Mitgliedern

unser renoviertes Vereinszentrum

gemeinsam zu nützen und hoffe, dass

es uns wieder viele Jahre als Zentrum

des Vereins dienen wird.

Verkehrskadetten Abt. Schaffhausen 

VKA-SH Marcel Müller

Einen besonderen Dank geht an die

Firma Corra Transporte für die Über-

nahme der gesamten Malkosten.

Danke sehr!

Danke auch an unseren Verantwort-

lichen Infrastruktur und Logistik, Hptm

Sean Wildhaber für sein Engagement

bei der Auswahl der Schulungstechnik

und Organisation der Elektroinstal-

lation.

Ebenfalls einen herzlichen Dank an

Hptadj Dominik Tempini für seine Be-
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Der Ort um Freunde zu treffen

Gemütliche Gaststube, Sääli, Sitzungszimmer, Gartenwirtschaft

Cordon Bleus selbst zusammenstellen, 7 Tage geöffnet

Hauptstrasse 78, 8232 Merishausen, Telefon 052 653 11 31

restaurant@gmeindhuus.ch, www.gmeindhuus.ch
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Redaktionstermine 2020

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Nr. 1 / März 2020 25. Februar 2020 Ende März 2020

Nr. 2 / Juni 2020 25. Mai 2020 Ende Juni 2020

Nr. 3 / September 2020 25. August 2020 Ende September 20

Nr. 4 / Dezember 2020 25. November 2020 Ende Dezember 2020

Das Info Redaktionsteam wünscht allen 

ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch in das neue Jahr

Lasst die Korken

knallen !!!



Kadettenhütte auf dem Hagen

Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen auf ca. 850 m. ü. M.

eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes Wochenende im Jahr am

Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr für alle

Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten Schaffhausen geöffnet. Bei

schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln regnet, bei Eis und Schnee, wenn die

Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind hat der Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu

entscheiden ob er die Hütte öffnen will. Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte kann

der Belegungsplan und die Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden.

http://www.kos-altkadetten.ch


P.P.
8207 Schaffhausen 

Adressänderungen an:

Kadetten Handball AG

Geschäftsstelle

Schweizersbildstrasse 10

8207 Schaffhausen

geschaeftsstelle@kadettensh.ch


